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Lösungsvorschlag zu Übungsblatt 5

Wir geben hier einen Lösungsvorschlag zu Aufgabe 1a).

Aufgabe 1. (a) Was ist die Lösungsmenge der Ungleichung |x + 1| ≥ 2| − x|?

Wir stellen zunächst fest, dass die Ungleichung überall definiert ist. Sie hat keine
Definitionslücken. Zum Lösen dieser Ungleichung müssen drei Fälle unterschieden
werden. Fall 1: x < −1, Fall 2: −1 ≤ x ≤ 0 und Fall 3: x > 0.

Fall 1 : x < −1.
In diesem Fall ist x + 1 < 0 und −x > 0.
In diesem Bereich erhalten wir die Ungleichung −(x + 1) ≥ −2x.

−(x + 1) ≥ −2x ⇔ −x− 1 + 2x ≥ 0 ⇔ x ≥ 1.

Da wir x < −1 angenommen haben, kann diese Bedigung nicht stimmen. Fall 1
liefert also keine Lösungen.

Fall 2 : −1 ≤ x ≤ 0.
In diesem Fall ist x + 1 ≥ 0 und −x ≥ 0.
Durch Einsetzen der Definition des Betrages erhalten wir die Ungleichung

x + 1 ≥ −2x ⇔ 3x ≥ −1 ⇔ x ≥ −1

3
.

Wir erhalten in Fall 2 also das Lösungsintervall [−1
3
, 0].

Fall 3 : x > 0.
In diesem Fall ist x + 1 > 0 und −x < 0.
Wir betrachten also in diesem Fall die Ungleichung x + 1 ≥ 2x.

x + 1 ≥ 2x ⇔ 1 ≥ x.

Wir erhalten in Fall 3 also die Lösungsmenge (0, 1].

Die Lösungsmenge der Ungleichung ist gegeben durch die Vereinigung der Lösungs-
mengen aller Fälle. Insgesamt hat die Ungleichung die Lösungsmenge [−1

3
, 1]. Das

heißt, Antwort (ii) ist richtig.


